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Verbesserter Jìiuucr. Lauf. Planetenstellung.
Tagest,
st. m. Alter Christmonat.

Freitag
Samstag

1 Renjahr, Jesns A
2 Abel M

Afg. v.
2 54 (/I' J>stJ wind

8 31
8 32

20 Achilles
21 - Thomas, Ap.

2.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Weise au» Morgenland,
3 l'Jsaak, Enoch M?
4 Elias, Loth A
5 Simeon ^
6 H.3Kön.Episth M
7 Virid. Jsidor M
8 Erhard M

-9 Julian ^

Mth.2
4 2
5 10
6 18
7 21

Utg. n.
4 52
6 14

Sonueuaufg. 7 u. 48 in.
A ist schnee
nnsichtb.

P ist niorgenst. u.
^steht um 5 Uhr aus

H5.38n.
aushei-

ternd

8 33
8 34
8 35
8 37
8 38
8 39
8 41

Untergang 4 u. 21 m.
22 4.Adv.Chiridon.
23 Dagobert
24 Adam, Eva
25 Christtag
26 Stephanus
27 Johannes, Ev.
28 Kindleintag

3.
Sonntag
Montag
Dienstag

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag'

Jesus 12 Jahre alt,
10 1 n. Mp Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr ^

Tagesanbruch 5. 50
13 Hilar. 20ster Tag ^
14 Felix, Priester
16 Maurus
16 Marcellus îè

Luc. 2
7 32
8 50

10 8

11 25
Utg. v.

0 44
2 5

Sonnenanfg. 7 u. 46 m.

I h ftcht nur

SjL 2 u. aus
Zsstehtnm2U.,
Abschied 6. 30

znl.tlin Mitin. ans
9. 52 n. ^im^2
«c/(7),wd.Abdst.

8 43
8 44
8 46

8 48
8 50
8 52
8 54

Untergang 4 u. 29 m.
29 Thomas, Bisch.
30 David, König
31 Sylvester
Alter Jänner 1875.

1 Renjahr, Jes.
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth

4.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Hochzeit zu Cana,
17 Z. Anton M
18 Prisca à
19 Potentia M
20 Fabian, Sebast. ê
21 Agnes, Me imad »W
22 Vincentius à
23 Emerentia Kß

Joh. 2
3 29
4 51
6 6
7 8

Asg.n.
5 33
6 52

Sonnenanfg. 7 u. 42 m.

Lilìstj
neblig

oh geht ans. um 7 U.
zul. unl 5 U. n. unt.

G6.11M lJsts

trüb

8 56
8 58
9 0
9 2

9 5
9 7
9 9

Untergang 4 u. 38 m.
5 iÄ. Simeon
6 H.3Kön.Epiph.
7 Virid. Jsidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm

5.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Arbeiter im Weinberg,
24 Timotheus G
25 Pattli Bekehr. M
26 Policarpus à
27 Joh. Chrysost. à
28 Carolus à
29 Valeria M
30 Adelgunda M

Mth20
8 5
9 15

10 22
11 28
Afg.v.

0 34
1 42

Sonueuaufg. 7 u. 36 m.
naß

schnee-

c/)l l^' 0 fall

(1.3n.

9 12
9 14
9 17
9 19
9 22
9 25
9 27

Untergang 4 u. 48 m.
12 in.E.Ernst, Sat.
13 Hi!ar. 20sterTg.
14 Felix, Priester
15 Maurus
16 Marcellus
17 Amon
18 Prisca

6.

Sonntag
Gleichniß vom Samen,

31 Virgilius F-
Luc. 8
2 51

Sonueuaufg. 7 u. 28 m.

L S regen

î Untergang 4 u. 58 ,n.
9 30 19 2. Potentia

Der Neumond den 7. Nachm. um 5 Uhr 38 Min.
heitert auf.

Das erste Viertel den 14. Nachm. um 9 Uhr 52
M. bewirkt kalte und heitere Witterung.

Der Vollmond den 21. Nachm. uim6 Uhr 11 M.
trüb und naß.

Das letzte Viertel den 29. Nach, um 1 Uhr 3 M.
bringt Regen.



Haus- und Bauernregeln im Jänner. (àvuarius.)
Im Jänner kann MàN sehen, was für Witterung in Mem Monat des Jahres kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: „es gibt ein gedeih-
liches Jahr". Wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren, bekommen
feines Haar, schöne Farbe, aber Neigung zu kal-
ten Füßen und sind schwer zu erziehen.

Verschieb nicht, was du heut besorgen kannst,
auf morgen,

Denn morgen findest du was Neues zu besorgen.

1876 fällt die Ostern auf 16. April.
1877 ,/ 'l 1. April.
1878 ,/ „ » 21. April.
1879 „ 13. April.
1880 kt „ 28. März.
1881 » „ 17. April.
1882 // // „ 9. April.
1883 // „ 2b. März.
1884 „ « 13. April.
1885 // " „ 5. April.
1886 25. April.
1887 „ 10. April.
1888 „ 1- April.
1889 " // „ 21. April.
1890 „ 6. April.
1891 k/ 5/ « 29. März.
1892 „ 17. April.
1893 » 2. April.

Jahrmärkte
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jänner.

Aarau 20 Aeschi 12
Albeuf 11 Altkirch 21
Alzheim 17 -

Altdorf 28
Appenzell l3
Baden 26 Belsort 4
Bern 5, 19
Voltigen 12
Boll 14 Vrieg 1?
Chur 2
Dagmersellen 18
Danttemarie 12
Delle 18
Delsberg 19
Dießenhofen 11
Echendes 2 Engen 28
Ellwangen 12
Estavayer 20
Ettiswyl 26
Fischbach 6
Freibürg 11

Giromagny 12
Habsheim 11
Jferten 26 Jlanz 19

Klingnäu 7
Knonau 4 Küblis 15
Leipzig 1 Locle 2
Lücens 8

Maßmünster 18

Mellingen.18
Meyenberg 2b
Morsee 6
Mompelgard 11
Neubreisach 18
Nürnberg 6
Nidâu 26
Pruntrut 18
Rapperswyl 27
Nheinfelden 27
Romont 12
Rötschmund 18
Schöpfen 5
Schöpfen 7

Sempach 2
Solothurn 12
Stühlingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 11
Sursee 11

Thann 11
Ulm 26
Unterseen 1, 27
Utznach 19
Vivis 19
Willisau 28
Winterthur 28
Zofingen 14

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un-
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Ver-
leger dieses Kalenders die Tit. Gemeindsbehör-
den, ihm gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter HoruîèNg. Lauf. Planetenstellung.
Tag.L.
st. m. Alter Zänner.

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Brigitta A
2 Lichtmeß ^
3 Blasius M
4 Veronika M
5 Agathe ^6 Dorothea

3 59
5 4
6 1

6 48
7 26

Utg.n.

A, geht 1 st. n. d. (F
O ds unter

Zstâ L m ZK
stM(>stchschnee

P mM
O8.25v.Hi(5,(/b

9 33
9 36
9 38
9 41
9 44
9 47

20 Fabian, Sebast.
21 Agnes
22 Vinzenz
23 Emerentia
24 Timotheus
25 Panli Bekehr.

7.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Samstag

Vom Blinden am Wege,
7 Herrnsst. Richards
8 Salomon ^Z Appollonia

10 Äscher!N.Scholast.^ss
11 Euphrosina
12 Susanna

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas

Luc. 18
6 5
7 49
9 12

10 32
11 54
Utg. v.

1 17

Sonnenaufg. 7 u. 19 m.
ds Z unfreundl.
P ist von 5U1. v. an

stst P sichwar

(s im Fz kalt

sis st.um2u.V. auf
Abschied 7. 17

)5.50v. cstdl trüb

9 50
9 53
9 56
9 59

10 2
10 5

10 8

Untergang 5 n. 9 m.
26 3. Polykarpus
27 Ioh. Chrysost.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

Alter Hornuug.
1 Brigitta

8.
Sonntac

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus wird versucht,
14 à'. Valentin M
15 Faustinus M
16 Juliana «W
17 FronsstDonatus-W
18 Gabinus Kß
19 Gubertns M
20 Emma ^

Mth. 4
2 39
3 56
5 0
5 52
6 30
7 0

Afg.n.

Sonnenaufg. 7 u. 8 m.
M abdst.i.gr.Ausw

mrgst. i. gr.Glan!
s-V-.F'

sssZsnà.schnee
mrgst.i.gr.Zlusw

L aufhei-
H8.31v. ternd

10 12
10 15
10 18
10 21
10 24
10 28
10 31

Untergang 5 u 2»m.
2 4. Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agathe
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

9.
Sonnten

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Cananâische Tochter,
21 à«. Mir, B. K
22 Petri Stuhlseier^f
23 Iosua à
24 Matthias, Llp. à
25 Viktor M?
26 Nestor M?
27 Sara M?

Mthl5
6 56
8 4
9 13

10 19
11 27

Afg.v.
0 37

Sonnenaufg. 6 u. b7 m
est' ^ sonnen-
A st. zul. um 10 U.

n. aus schein

dl A wolkig
b wird

sisi h unsichtbar

10 34
10 37
10 41
10 44
10 47
10 50
10 54

Untergang 5 u. 31 m.
9 stVmApollonia

10 S^olastika
11 Euphrosina
12 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin

10. j Jesus treibt Teufel aus,
Sonniag28 à. Leander

Luc. 11
1 44

Sonnenaufg. 6 u. 44 m.
(10.21V. 10 57

Untergang 5 u. 41 m.
16 chst.x.In liana

Der Neumond dèn 6. Vorm. nm 8 Uhr 25 Min. Der Vollmond den 20. Vorm. um 8 Uhr 31 M>
wird windig und kalt. bringt Sonnenschein.

Das erste Viertel den 13. Vorm. um 5 U. 50 M. Das letzte Viertel den 28. Vorm. um 10 U. 21 M.
bewirkt Schneefall. erzeugt unfreundliches Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Hornung. (kàuarms.)
Wie es in der Nacht vor Petri Stuhlfeier wittert, so wittert es 40 Tage nach einander,

und wie das Wetter am Aschermittwoch ist, so soll es die ganze Fasten durch bleiben.

Die Fische.

Kinder in Fischen geboren, werden rührig
und flink, leicht von Humor und Gestalt unv
bekommen viele Freunde.

Bei Lahmen lernt man hinken,
Bei Säufern trinken.

Im Wein und Schnaps ertrinken mehr als im
Wasser.

Schweizerischer Posttaxentarif.

Briefpost.
1. Gewöhnliche Briefe und Schriftpakete.

s. Im Lokalrayon (2 Std. Entfernung in gerader Richtung):
für den einfachen Portosatz (bis auf 15 Gramme)--- 5 Rp.

„ „ doppelten „ (über 15 bis auf 250 „ Z —10 „
b. Bei über 2 Stunden Entfernung:

für dm einfachen Portojatz (bis auf 15 Gramme)---10 „
„ „doppelten „ (über 15—250 „ )—20 „

Bon Gegenständen über 250 Gramme (V-T) wird die

Fahrposttaxe berechnet, niemals aber weniger als die Brief-
taxe von 250 Grammen.

2. Korrespondenzkarten (mit Taxstempel) werden im ganzen
Umfange der Schweiz zu der Taxe von S Rp. befördert;
nach Nordamerika und Deutschland für je 10 Rp.

3. Briefe, Korrespondenzkarten, Drucksachen und Waaren-
Muster können rekommandirt werden. Außer der ge-

wöhnlichen Posttaxe ist vom Versender eine fixe Ein-
schreibgebühr zu erheben, welche für Briefe, Druck-
fachen und Warenmuster 10 Rp. und für Korrespondenz-
karten 10 Rp. beträgt.

Jahrmärkte im Hornung.
Aarau 17 Abbeviller 9
Aarberg 10 Affoltern 15

ApPenzell Z Altkirch 18
Balstall 8 Belfort 1

Bern 2, 9 Besançon 4
Viel 4 Bischofzell 4
Boll 11 Breitenbach 23
Bremgarten 1 Brugg9
Büren 24 Burgdorf 25
Chur 6 Eleven 15
Davos 3 Collonges 15
Colmar 17 Delle 15
Delsberg 16 Diengen 2
Dießenhofen 8

Dornach 8 Eglisau 9
Egerkingen 8 Elgg 17
Engen 11, 18, 25
Ettiswyl 23 Frick 8

Freiburg i. B. 18
Freiburg i. U. 15
Giromagny 9 Goßau 8
Grandvillard 9
Grenchen 8 Greyerz 3
Grüningen 23
Habsheim 15
Hauptwyl 8 Herisau 5
Hericourt 4 Hitzkirch 9
Hundwyl 23 Jlanz 16
Landser 17 Langnau24
Laufen 8 Lenzburg 4
Lichtensteig 8
Liestal 10 Lörrach 24
Lausanne 12 Luzern 1

Madiswyl 19 Milden 1

Martinach 1 Morey 23
Mettmenstetten 4
Mömpelgard 8 Muri 8

Monthey 1 Morsee24
Münster (Luzern) 4
Murten 17 Oensingen 1

Nenenstadt a. B. 23
Oesch 4 Osten 1 Orbe 8
Peterlingen 11

Pfeffikon 9 Pfirdt 16
Pruntrut 15 Neiden 8
Rigney 13 Romont 2
Ningoldswyl 15 Rüe 3
Ruffach 14 Saanen 2
Seignelegier 1

Sarmenstorf 9 Sulz 24
Schaffhausen 16
Schwarzenburg 8
Schwellbrunn 9
Schwyz 1 Seewen 3
Solothurn 16
Sidwald 25 Thann 8

Thiengen 3 Thun 13

Ueberlingen 17 Ulm 16
Unterhallau 8
Utznach 13 Weinfelden 3
Wifflisburg 5

Wyl (St. Gallen) 9
Willisau 8 Zofingen 11

Zweisimmen 4

Schaffhausen (Viehmärkte): je alle ersten
Dienstage jeden Monats; je alle Jahrmarkts-
dienstage als: Fastnachtmarkt (zweiter Dienstag
nach Fastnacht), Psingstmarkt (erster Dienstag
nach Pfingsten), Bartholomäusmarkt (erster Dien-
stag nach Bartholomäus) und Martinimarkt
(erster Dienstag nach Martini), oder wenn Bar-
tholomäus und Martini auf einen Dienstag fallen,
so wird der betreffende Jahr- und Viehmarkt am
nämlichen Tage abgehalten; je an den beiden
sog. Bohnenmärkten, d. h. an dem dritten und
vierten Dießstag nach Fastnacht.



Verbesserter März. c
Lauf. Planetenstellung.

Tag. L.
st. m.

Alter Hornung.

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Albinus ^2 Simplicius M
3 Mittesst ànig. M
4 Adrian
3 Eusebius ^6 Fridolin ^

2 50
3 50
4 41
5 21
5 57
6 19

o (/<ss), wv.mrgst.
ist unsichtbar

rauh

WîS
(/Z

11 0
11 4
11 7
11 11
11 14
11 17

17 Donatns
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Emma
21 Felix, Bischof
22 Petri Stuhls.

11.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Samstag

Jesus speist 5000 Mann,
7 /â. Félicitas
8 Philemon ^9 40 Ritter M

10 Alexander ^
11 Manasses ^
12 Gregor ^

Tagesanbruch 4. 23
13 Macedonins M

Joh.6
Utg. n.

6 52
8 14
9 37

11 3

Utg. v.

0 28

Sonnenaufg. 6 u. 31 m.

G8.50n. ver-
P steht zuletzt uuKn-

4^2bl- ll. auher-

(Li.^Ià.lichc5stcht zul.
sss l) umlUv.auf.
Abschied 7. 55

ssss Z aufheiternd

11 20
11 24
11 27
11 31
11 34
11 38

11 41

Untergang 5 u. 21 in.
23 Herrnfst. Jàa
24 Matthias
25 Viktor
26 Ascherm. Nestor
27 Sara
28 Leander

Alter März.
1 Albinus

12.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Juden wollen Jes. steinigen,
14 àt/. Zacharias M
15 Longinus »W
16 Heribert »W
17 Gertrud à
18 Gabriel M
19 Joseph M
20 Emanuel ^

Joh.8
1 47
2 56
3 51
4 32
5 3
5 26
5 44

Sonnenaufg. 6 u. 1? m.

)UZS».
O Z à sonnig

HZA Agchtzul.
unr 8 U. n. aus

^ Z schön

11 44
11 48
11 51
11 54
11 58
12 2
12 5

Untergang 6 u. 1 m.
2 //rm Simplicius
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Frvnf. Eusebius
6 Fridolin
7 Félicitas
8 Philemon

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Christi Einzug zu Jerus.
21 Palmtg. Benedikt^i
22 Vigandns à
23 Florus à
24 Gustav M
25 Maria V. Gründ.
26 Charsreit. Cäsar à
27 Ruprecht A

Mth21
6 1

Asg.n.
8 5
9 13

10 22
11 30
Afg.v.

Sonnenaufg. 6 u. 4 m.
<Zi.^°ss, Tg.U.Ncht.

G0.21v.sgl.,Fruhl.
(ssi.^Ans. ss schnt.

(/sis 1 stund vor
Sonnenauf. i. Ost.

CM?. iüH ab-
Pc/H wechselnd

12 8
12 11
12 15
12 18
12 21
12 25
12 28

Untergang 6 u. 12 m.
9 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor
13 Macedonins
14 Zacharias
15 Longinus

14.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Auferstehung Christi,
28 Ostern Priscus Ist
29 Ostcrm. Eustach. M
30 Guido M
31 Hermann M

Mrk.16
0 37
1 40
2 33
3 17

Sonnenaufg. 5 u 50 m.

V nlrgst.t.gr.Altsw.
4.55. v. unstet

UM ^-'in^

12 32
12 35
12 38
12 42

Untergang 6 u. 23 m.
16 <1". Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Mittesst. Joseph

Der Neumond den 7. Nachm. um 8 Uhr 50 M.
veränderliches Wetter.

^ «
Das erste Viertel den 14. Nachm. um 1 U. 35 M.

erzeugt Sturm und Schnee.

Der Vollmond den 22. Vorm. um 0 Uhr 21 M.
bewirkt Wind und Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 30. Vorm. um 4 U. 55 M.
bringt Regen.



Haus- und Bauernregeln im Märze«. (Martins.)
Ist an Maria Verkündigung der Himmel vor Sonnenaufgang hell und klar, so folgt ein

gutes Jahr, So viel Regen der März, so viel bringt auch der Juni, und sy viel Nebel im
März, so viel Gewitter im Sommer.

Der Didder.

Kinder im Widder geboren, bekommen gern
einen harten Charakter uyd schwere Gedanken,
ihre Postur wird gedrungen und Ihr Haar kraus,
aber wer's mit ihnen kann, dem sind sie treu.

Wer altet, her faltet.

Vorsorge perhütet Nachsorge.

Wer's Allen recht macht, muß ein Hexenmeister
seiy, oder ein Spitzbube.

Was man nicht kann meiden,
Soll man ruhig leiden.

Böses Maul, böses Herz.

Prau deinem Gott und. deinen Freunden,
Und deinem Weib und deiner Pflicht,
Und allen werth, nur deinen Feinden,
Den Bösen und den Lastern nicht.

Im Tode geht kein Rangstreit vor,
Und wird mit gleichem Maß gemessen.
Der Weise stirbet wie der Thor,
Und beide sind zugleich vergessen.

Jahrmärkte im März.
Aaran 17 Abbeviller 16
Aelen 10 Altkirch 4, 18
Altdorf 4 Äppenzell 10

Affoltern a. A. 8
Aarberg 10 Aarburg 1

Aarwangen 181

Aubonne 23 Bern 2
Belfort 1 Berchier 12
Viel 4 Vlamont 6
Bleienbach 8 Boll 16
Bözinge» 29 Bülach 2
Bremgarten 30
Chavx de-Fonds V. 24
Clüses 26, 30
Coppet 30 Greffier 22
Cossonay 11
Courrendsin 17
CourtMgiche 1b
Dannemarie 30
Darmstadt 25 Davos 1

Delle 15 Delsberg 16
Dießenhofen 8
Erlenbachll ErmenseelO
Estavaper 10
Fahrwangen 1

Feinn 1 Fontaines 18
Frankfurt a. M. 30
Frauenfeld 8, 30
Frntigen 12 Gaiß 2
Gebwhler 8 Genf 31
Gelferkinden 3
Girpmagny 9
Grandvillard 9
Greyerz 24 Huttwyl 10
Herzogenbuchsee 17

Hoxgen 4 Jferten 23
Jlanz 16 Kerzers 25
Ins 1? stlingnau 19
Köyikxn 10 Kyburg 24
Konstanz 29 Kulm 12
Lachen 30 Landeron 8
Langenthal 2 Locle 23
Lasarraz 2 Luzern 9, 30
Laufenburg 29 Lyß 19
Lausanne 10 Lenzburg25
Lignieres 23 Milden 1

Malleray 11 Morsee 31
Maßmünster 22
Mellingen 19
Mömpelgard 8
Montfaucon 22

Monthey 31 Murten 31
Motier-Travers 16

Mülhausen 2, 30
Münster im Greg, 12
Muttenz 8 Neus 4
Neubreisach 19
Neuenburg 10
Neuenegg 29 Nid au 23
Nenenstadt (V.-See) 30
Neuenstadt (Sch.) 3
Niedersept 3 Ölten 15
Nürnberg 31 Oetikon 4

Pfirdt 9, 30 Ragaz 19
Pruntrnt 15 Reinach 18
Rapperswyl 31
Neichenbach 16
Meichensee 17 Rigneh 13
Rothenfluh 17 Nüe 10
Rötschmund 18
Romont 2 Saanen 19
Schmitten 1 Schwyz 17
Schinznach 4 Seewis 4
Schwarzenburg 29
Schöpfen 29 Seengen 9
Seiguelegier 1 Seon 24
Sekingen 6 Sierenz 19

Signau 18 Sissach 24
Solothurn 9, 30
Sumiswald 12
Snrsee 6 St. Aubin 26
St. Blaise 1 Thann 8

St- Claude 18
Stühlingen 3
Thiengen 11 Travers 23
Unterseen 3
Utznach 6, 27
Verrieres 21
Villingen 30
Vilmergen 2
Wegenstetten 16
Willisan 26 Wolfach 3
Wifflisburg 12
Zostngen 11 Zug 30
Zweisimmen 4
Zurzach 6, 15



Verbesserter April. Lauf. Planetenstellung.
Tag. L.
st. m.

Alter März.

Donstag
Freitag
Samstag

1 Hugo, Bisch. ^2 Abundus
3 Stanislaus ZT

3 52
4 20
4 42

A ist unsichtbar
<T H steht 1 std.

v. d. (°)aus

12 45
12 48
12 52

20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandns

15.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jes. erscheint den Jüngern,
4 AmbrosiusZT
5 Joel ^6 Irenens ^
7 Cölestin ^8 Maria i. E.
9 Sybilla M

10 Ezechiel M

Joh.20
5 1

5 20
Utg.n.

8 36
10 5
11 31

Utg. v.

Sonnenauig. 5 u. 36 m.

cbZ. ^(5
feucht

H7.6v.Uns.(Dfinst.

wechselnd

Hi?

12 55
12 58
13 2
13 5
13 8
13 12
13 15

Untergang 6 u. 31 m.
23 DàFidelis
24 Gustav
25 Maria Verlud.
26 Cäsar
27 Ruprecht -

28 Priscus
29 Eustachins

16.
Sonntag
Montag

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom guten Hirten,
11 â-. Leo, Papst M
12 Julius, Papst M

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus KH
14 Tiburtius à
15 Olimpius à
16 Daniel A
17 Rudolf H5

J°h.10
0 46
1 49

2 35
3 7
3 31
3 52
4 8

Sonnenaufg. 5 u. 22 m.

10.3 n. im
Abschied 8. 52

sonnig
J'steht um Mitteru.
^ H - ans

sis st. um 6 U.u. ans

I) ist

13 18
13 21

13 25
13 28
13 31
13 34
13 37

Untergang 6 u. 40 m.
30 âri. Guido
31 Hermann

Alter April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius
5 Joel

17.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Nach Trübsal Freude,
18 Lydia à
19 Werner à
20 Herkules à
21 Anselm M
22 Casus A?
23 Georg ^
24 Albrecht F

Joh.16
4 22
4 37

Afg.n.
8 10
9 19

10 28
11 30

Sonneuaufg. 5 n. 9 m.
Hicis warm

Q im sp, J
D5. 0n. J'im yK

schön

ilsiH 0 steht znl.
um 2 " b U. v. ans

13 41
13 44
13 47
13 50
13 53
13 56
14 0

Untergang 6 u. 50 m.
6 Palmt. Irenens
7 Colestinus
8 Maria in Eg.
9 Sybilla

10 Gründ. Ezechiel
11 Charfrt Leo, P.
12 Julius

18.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Jes. verheißt den Tröster,
25 Mark. Ev. ^
26 Anacletus M
27 Anastasius M
28 Vitalis ^29 Petrus
30 Quirinus ZT

Joh.tk
Afg.v.

0 27
1 15
1 50
2 21
2 44

Sonnenaufg. 4 u. 57 m.

trüb

(s7. 47u. s.P im^«K'
unbeständig

l)

14 3

14 6
14 9
14 12
14 15

>14 18

Untergang 7 u. 0 m.
13 Ostern Egessip.
14 Osterm.Tiburt.
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Lydia

Der Neumond den 6. Vorm. um 7 Ubr 6 Min.
unbeständig. — Unsichtb. Sonnenfinsterniß.

Das erste Viertel den 12. Nachm. um 1«) U. 3 M.
erzeugt Sonnenschein.

Der Vollmond den 20. Nachm. um 5 Uhr 0 Min.
bewirkt Sonnenschein mit Gewölk.

Das letzte Viertel den 23. Nachm. um 7 Uhr
47 Min. bringt veränderliche Witterung.



Haus- und Bauernregeln im April. (Hprilis.)
Auf nassen April folgt ein trockener Juni. Wenn es am Charfreitag und Ostern regnet,

so soll es einen trockenen Sommer geben. April kalt und naß, füllt Scheuer und Faß.

Der Sner.

Kinder im Stier geboren werden hartnäckig
von Postur und Charakter, aber stark von Knochen
und geduldig von Temperament.

Bist du vor Andern aus beglückt mit Ehr und Gut,
So hüte dich gar sehr vor Geiz und Uebermuth.

Mit Geduld, mit Müh und Zeit,
Wird aus dem Maulbeerblatt
Zuletzt ein seiden Kleid.

Jahrmärkte

Aelen 21 Altenheim 25
Albeuf 26 Altkirch 15
Aarau 21 Aarberz 2s
Aarburg 26 Baden 26
Bauma 2 Belfort 5
Bern 6 Berneck 2?
Bevaix 1 Viel 29
Brieg 1 Charmey 30
Ceruier 10 Coffrane 28
Chaux-de-Fonds V. 28
Collonges 23
Courtelary 6
Dachsfelden 29
Dagmersellen 12
Dampierre 25
Delle 26 Diengen 5
Delsberg 20
Tießenhofen 12
Dannemarie 23
Ebo 4 Echallens 1

Eglisau 27 Elgg 28

im April.

Engen 29 Erlinsbach 6
Erlach 7 Estavayer 14
Ermatingen 15
Frankenthal 8
Fischingen 1

Freiburg i. U. 5
Gaiß 6 Glarus 23
Grandson 25
Giromagny 13
Grandvillard 13
Grenchen 26
Heiden 28 Herisau 30
Hiffingen 6
Höchstetten 14
Hundwyl 27
Kaisersberg 5
Kallnach 2 Knonau 26
Kestenholz 23
Konstanz 12
Langenbruck 28
Langnall 28

Lasagne 6 Lasarraz 27
Laupen 1 Leipzig 18
Les Bois 5 Lyon 13
Lichtensteig 5
Lindau 16
Lüceus 2 Luzern 26
Meilen 29
Madiswyl 16
Milden 12
Moßnang 28
Mömpelgard 19
Niederbipp 21
Nozeroy 5
Oensingen 26 Oron 7
Ölten 5 Orbe 12
Peterlingen 1

Pontarlier 24
Plafeien 21
Pruntrut >2

Rankwyl 4
Rheineck 26 Rigney 13

Richterswyl 27
Romainmotier 16
'Romout 20
Rothwyl 23 Nüe 28
Schlipfen 26 Stanz 1

Schleitheim 19
Schwyz 26

Sekingeu 25
Sempach 5 Seengen 20
Seewis 20 Stein 28
Sidwald 29 Stanz 1

Solothurn 27
Sonvillier 29
Stein im Frickthal 12
Steckborn 29
Stühlingen 26
St. Ursanne 19
St. Croix 1 Sursee 26
Thaiugen 23
Thaun 12 Thonon 7
Tramelan 7

Trogen 26
Urnäschen 29
Vallendas 20 Vivis 27
Visbach 30
Wädenschwyl 1

Waldenburg 5
Wattwyl 6
Weggis 23 Wimmis 20
Wietlisbach 23
Willisan 29
Winterthur 29
Wyl (St. Gallen) 23
Zofingen 8
Zweisimmen 29 ^

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder einen Tag früher
abgehalten.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Viehmarkt und alle Dienstage Wochenmarkt.
— Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat
Viehmarkt. — Su mis Wald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14
Tage großer Garn- und Tuchmarkt. — M ei-
ringen: den ersten Tonnerstag jeden Monats
Wochenmarkt. — Freiburg i. U. : den ersten
Samstag jeden Monats großer Viehmarkt.



Verbesserter N! a l. Lauf. Planetenstellung.
Tag. L.
st. m. Alter April.

Samstag 1 Phil. Jak.. AP. ZT 3 3 L im auf- 14 21 19 Werner
19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

So ihr den Vater bittet,
2 à//. Athanasius ZT
3 Auffindung H-f
4 Florian F-è

3 Gotthard lych

6 Anffrt Joh.Pvrt.p-z?
7 Juvenalis M
8 Michael à

Joh.1v
3 21
3 40
3 59

Utg.n.
8 57

10 24
11 35

Svnnenaufg. 4 n. 45 m.

?,H^heiternd
Qim NL/fâ son-

O3.34n.(U^^- nig
<8 gehtzul.umlOU.
n.unt. L steht 1st.

v.d. (Daus

44 24
14 27
14 29
14 32
14 35
14 38
14 41

Un ergang 7 n. 9 m.
20l?â?. Herkules
21 Anselm
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht
25 Markus. Ev. »

26 Anacletus
20.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Donstag
Freitag
Samstag

Zeugniß des bl, Geistes,
9 à. Beatus «W

10 Malchus M
11 Luise à
12 Pancratius à

Tagesanbruch 1. 36
13 Servatius Ai
14 Epiphanus A
15 Sophia à

Joh.15
Utg. v.

0 29
1 8
1 34

1 57
2 17
2 30

Sonnenaufg. 4 u. 35 m^

wd.abdst.

^ steht zul.
nach 10 U. n. auf
8.7 v. ^ warm
Abschied 10. 16

schnt.d.gnz.ncht.
6 îD b wind

Z inM

14 43
14 46
14 49
14 51

14 54
14 56
14 59

Untergang u. l8m.
27«. Anastastus
28 Vitalis
29 Peter, Martin
30 Quirinus

Alter Mai.
1 Phil. Jak., Ap.
2 Athanasius
3 ^ Auffindung

21.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Sendung des hl. Geistes,
16 Pfingst. Peregrin, à
17 Aaron à
18 Isabella M
19 Fronfst. Potentia M?
20 Christian ^
21 Constans Iè
22 Helene ^

Joh.14
2 45
2 59
3 15

Afg.n.
8 21
9 22

10 22

Sonnenaufg. 4 n. 26 m.

?Ui?j.bstht.zul.
n. Mittu,
auf

G9..20V. Ui H
cU Z regen
bfUU)

15 1

15 4
15 6
15 8
15 11
15 13
15 15

Untergang 7 u. 27 m.
4-/à Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michaels Ersch.
9 Beatüs

10 Malchus
22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Gespräch mit Nicodemus,
23 Dreifalt. Dietrich
24 Johanna M
25 Urban ^26 Eleutherius
27 Fronl. Cutropius^
28 Wilhelm ZT
29 Maximilian ZT

Joh. 3

11 12
11 53
Äfg.v.

0 22
0 47
1 9
1 26

Sonnenaufg. 4 u. 18 m.

^ of G M M
lUA P im-^
fJ P ange-
à à?s nehm

cf
c7.0v.

15 17
15 19
15 21
15 23
15 25
15 27
15 29

Untergang 7 u. 35 m.
11 Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Epiphanus
15 Sophia
16 Peregrinus
17 Aaron

23.
Sonntag
Montag

Reicher Mann u. Lazarus,
30l n.Dr. Hiob
31 Petronella ^

Luc. 16
1 42
2 2

Sonnenaufg. 4 u 13 m.
Uids L im»U

F^?j. warm
15 30
15 32

Untergang 7 u. 43 m.
18 /?"//. Isabella
19 Potentia

Der Neumond den 5. Nachm. um 3 Uhr 34 M.
bewirkt meist sonnige Tage.

Das erste Viertel den 12. Vorm. um 8 Uhr? M.
erzeugt Gewitterwolken.

Der Vollmond den 20. Vorm. um 9 Uhr 20 M.
bringt Wind und Regen.

Das letzte Viertel den 28. Vorm. um 7 Uhr 0 M
liebliche Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Majus.)
Auf St. Urban ist das Getreide weder gerathen noch verdorben. Gin kühler Mai bringt

guten Wein und gibt viel Heu. Trockener Mai, dürres Jahr.

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren geben mun-
tere, gesellige Leute hübsch von Angesicht und
von lieblichen Gebärden. Ihr Temperament ist
anschmiegend u.nd ihr Charakter verträglich.

Das Mittelmaß ist gut, dem Alter wie der
Jugend.

NürMittelmäßigkeit allein ist keine Tugend.

Glück verwöhnt, Unglück erzieht.

Jahrmärkte im Mai.
Abbeviller 18
Affoltern a. A. 1?

Altdorf 13 Altkirch 10
Altstätten 13 Aarau 19
Appenzell 5 Baar 1

Aubonne 11 Basel 3
Vadenweiler 24
Balstall 10 Belfort 3
Bassecourt 18 Bex 6
Bevaix 28 Bergheim 1

Bischofzell 3 Boll 13
Baudevilliers 25
Bötzingen 10 Bötzen 19
Bremgarten 12
Brugg 11 Brevine 19
Büren 5 Burgdorf 27
Buttes 13 Chaindon 12
Brenets 16 Chur 12
Chaux-de-Fonds 26
Clüses 18 Colmar 20
Cornaux 7 Cornpl 18

Cossonay 27 Couvet31
DampierreTO Davos 22
Dannemarie18Delle24
Dombresson 17
Domodossola 24
Delsberg 11

Dießenhosin 10
Egerkingen 10
Emmendingen 11
Ensisheim 1 Erlach 12
Erlenbach 11

Erschwyl 10 Ettiswyl18
Escholzmatt 10
Estavayer 26 Frick 3
Fabrwangen 24
Freiburg i. U. 3
Gebwiler 10 Goßau 3
Gelterkinden 12
Glarus 3 Gottlieben 3
Graßburg13 Greyerz 5
Glovelier 25

Grandfontaine 11
Graudvillard 11
Grandval 6 Hericourt 3
Giromagny 11
Gümmenen 6

Hiffingen 10 Jferten 18

Huttwyl 5 Jlanz 18
Kaiserstuhl 10
Kerzers 27 Küblis 30
Kulm 14 Landeron 3
Lachen 18 Laufen 3
Langenthal 18
Lausanne 12 Leuk 1

Lichtensteig 24
Lenzburg 5 Liestal 26
Lauffenburg 17
Lindau 1 Luzern 4, 18
Maßmünster 12
Maithalen 3 Milden 3

Melliugeu 17

Mömpelgard 10

Montricher 7 Murten 19
Mörschwyl 3 Morey 11

Mariakirch 5
Mößkirch 18 Muri 3
Mühlhausen 18
Mümliswhl 3
Münster sLuzern) 10
Münster (Greg.) 17
Neubreisach 1

Neuenstadt a. B. 25
Neuß 6 Niedersept 5
Nods 12 Nördlingen 30
Nozeroy 24 Oesch 19
Oberhasle 18 Ölten 10
Peterliugen 13
Pfeffikon 1 Pfirdt 18
Pont-de-Martel 18
Pruntrut 1? Renan 10
Rankwyl 2, 15
Rapperswyl 19

Neiden 17 Rechesy 25
Rheinfelden 5 Roche 1

Ringoldswyl 17
Rigney 13 Rochefort 7

Romont 11 Ruffach 20
Noggenburg 19
Norschach 13 Saanen 1

Tarnen 16 Seengen 18
Schaffhansen 18
Schliengen 24
Schöftland 1

Schwarzenburg 13
Schwellbrunn 11
Seignelegier 3
See'wen 12 Signau 7

Singen 20 Sitten 3, 31
Solothurn 18 Spiez 4
Souceboz 4 Stadel 4
Sulz 26 Stein (A.) 10
Sumiswald 14
St. Aubin 25
St. Blaise 10
St. Branchier 1

St. Gallen 1

St. Moritz 25
Stühlingen 31
Thaun 10 Thiengen 11
Thonon 9 Tuttlingen 4
Thun 12 Turtmann 2
Ulm 25 Unterhallau 3
Unterseen 5 Verrieres 18
Utznachll Ball orbes 11
Villingen 1, 18
Waldshut 1 Wangen 7

Wegeustetten 18
Weinfelden 5
Wifflisburg 14
Willisan 28 Wolfach 12
Wyl 4, 25 Zofingen 13
Zug 18 Zürich 1, 30
Zurzach 15, 24

In Unterseen und Aarmühle ist alle
Freitag Wochenmarkt und am ersten Freitag jeden
Monats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht
ein Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthalhält W ochenmarkt alle Dienstag.



Verbesserter Brach m o n a t. Lauf. Planetenstellung. Tag.L.
st. m.

- v -

Alter Mai.

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Nicomedes
2 Marcellinus ^
3 Erasmus M
4 Eduard M
5 Bonifacius »U

2 22
2 34

Utg.n.
9 11

10 16

^ wird zuletzt un-
sichtbar

H 10.51 n.
schwül

o c^cis i. M zur.

15 33
15 35
15 37
15 38
15 39

20 Christian
21 Constans
22 Auffahrt Helena
23 Dietrich
24 Johanna

24.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom großen Abendmahl,
6 2. Henriette «W
7 Rupertus à
8 Medardus M
9 Jostas

10 Onoph., Em. A
11 Barnabas A
12 Bastlides à

Tagesanbruch 1. 3

Luc. 14
11 3
11 36

Utg.v.
0 1

0 20
0 37
0 52

Sonnenanfg. 4 n. 8 m.

K »'â'. v.d.<Aaus
fstfLst steht 1 s/z st.

Aabdst.i.gr.ausw.
)8.25n. scsttz

regen
heiter

Abschied 10. 57

15 41
15 42
15 43
15 44
15 45
15 46
15 47

Untergang 7 n, 49 m.
25 Urban
26 Eleutherus
27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob
31 Petronella
Alter Brachmonat.

2b.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Verlornen Schafe,
13 3. Eliseus à
14 Ruffinus M?
15 Vitus, Mvdestus
16 Iustinus U?
17 Julia
18 Arnold F-
19 Gervasius M

Luk.15
1 6
1 22
1 39
2 0
2 25
3 0

Afg.m

Sonnenanfg. 4 u. 6 m.

Igelst zul. n. 2 U.
v. unter naß

Zs geht n. Mittern.
st) ist! H unter

K 0. 26 V. ^sti.M

15 47
15 48
15 48
15 49
15 49
15 49
15 50

Untergang 7 n. 53 m.
1 Pfingst. Nicomed.
2 Marcellinus
3 Erasmus
4Fronfst. Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupertus

26.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Balken u. Splitter,
20 4. Abigael M
21 Albanus M
22 10,000 Ritter ^23 Basilius ^
24Joh.d.Täuf.G.
25 Eberhard ^26 Ich. Paust Wrt. ^

Luc. 6

9 51
10 26
10 53
11 13
11 32
11 49
Afg.v.

Sonnenaufg. 4 u. 6 m.

Gr.-W längst. Tg.
Z r-e^PSom.Ans.
cf/ H sonnen-
Hi st schein

(3.9.N. LlliA

15 50
15 50
15 50
15 50
15 50
15 49
15 49

Untergang 7 u. 56 m.

8Dreiflt.Medard.
9 Jostas

10 Emmerich
11 Barnabas
12Fronl. Bafilides
13 Eliseus
14 Ruffinus

27. Berufung Pelri,
Sonntag ^27 5. 7 Schläfer ^
Montag 28 Benjamin W?

Dienstag 29 Peter, Paul, Ap.
Mitwoch 30 Pauli Ged. M

Luc. 5

0 5
0 24
0 45
1 11

Sonnenaufg. 4 u. 8 m.

H steht nut 10stz U.
aus gewitter

15 49
15 48
15 48
15 47

Untergang 7 u. 57 m.
16 In. Dr. Vit.,M.
16 Iustinus
17 Julia
18 Arnold

Der Neumond den 3. Nachm. um 10 Uhr 51 M. Der Vollmond den 19. Vorm. um 0 Uhr 26 M.
wird veränderlich. heitert auf.

Das erste Viertel den 10. Nachm. um 8 U. 25 M. Das letzte Viertel den 26. Nachm. um 3 U. 9.M>
bringt Regen. gewitterhaft.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat, (Bunins,)
Wenn der Knkuk noch lange nach Johannis schreit, wird's unfruchtbar und theuer. Folgt

einem nassen Mai ein nasser Juni, so folgt wahrscheinlich ein nasser Sommer.

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren werden gern tückisch

und unliebsam, necken gerne Andere und pochen

auf ihre Gesundheit; bei guter Erziehung aber
werden sie noch branchbare Leute.

Nicht der ist in der Welt verwaist,
Dem Vater und Mutter gestorben,
Sondern der ist's, der für Herz und Geist
Keine Lieb' und kein Wissen erworben.

Das Geld ist ein guter Diener, aber ein

böser Herr.

Geng öppis Geld im Lade,
E Zentner Chäs im Gade,
Es Stöckli Heu im Tenn,
Jsch gut für Vur und Senn.

Früh us — Guld druf!
Zitig nieder — gsnndi Glieder!

Schweizerischer Posttaxentarif.

Unsrsnkirtk oder ungenügend frankirte Briespojl-
gegcnjlände .jeder Art im innern Verkehr, ohne
Unterschied der Entfernung und des Gewichts,
unterliegen außer der vollen Frankotaxe einer fixen
Zuschlagtaxe von 5 Rp. Bei ungenügend fron
kirten Sendungen wird der Werth der verwende: e

Frankozeichen abgezogen.

Jahrmärkte im Brachmouat.

Altdorf 3
Aarau, V. 16
Belfort 7 Viel 3

Bischoffzell 3
Vendors 29
Bleienbach 38
Boudry 1 Brugg 8
Colmar 3
Eourchapoix 15
Courtemaiche 14
Delle 28 Delsberg 15
Tießenhofen 14
Echallens 22
Ensisheim 8

Feldkirch 24
Giromagny 8

Grandson 26
Habsheim 2l
Huttwyl 2 Ins 2
Laufen 14 Leuk 24
Locle 8 Lütry 17
Martinach 8 Milden 7

Mömpelgard 14
Monthey 2 Morsee 30
Motier-Travers 22
Neubreisach 24
Niedersept 2
Noirmont 1

Ölten 7

Pontarlier 28
Pruntrut 21
Ravensburg 15

Rigney 9
Romainmotier 18
Romont 8 Rolle 25
Rottweil 24
Rüe 10 Salez 24
Sempach.7
Sidwald 3
Sitten 5
Speichingen 13
St. Aubin 14
St. Claude 8
St. Croix 10
St. Immer 1

Straßburg 25
Sursee 28
Tkann 14
Thiengen 24
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15 Ulzen 24
Vallengin 7

Vilmergen 1

Willisau 25
Zürich 3

Da der Truck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang neh-
men muß, so werden diejenigen verehrlichen Ge-
meinderäthe, welche allfällige Abänderungen in
den Jahrmärkten oder die Einführung neuer
Märkte zur Kenntniß des Publikums zu bringen
wünschen, ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem

Verleger so frühe als möglich einzuseuden.

Pferde- und Viehmarkt in Thun: den letz-
ten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme der
Monate Juni und Juli. Wochenmarkt daselbst
alle Samstage.

Alljährlich findet in Schwyz am Montag
vor Michael eine kantonale Viehausstellung mit
Viehmarkt statt. 1873 B



Verbesserter Hen m o n a t. Lauf. Planetenstellung.
Tag. L.
st. m.

Alter Brachmonat

Donstag
Freitag
Samstag

26. '
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1

2

3

Der
4
5
6
7
8
9

10

Theobald M
Maria Heimsuch. W
Franziska

1 5(h (chtz
2 39^

«W Utg. n. O 5.55 v. Oi.g.Ents,

15 46 19 Gervasius
15 45 20 Abigael
15 45 21 Albanus

Pharisäer Gerechtigk.,
6. Ulrich, Bisch. »W
Hedwig M
Esajas M
Joachim
Kilian
Cyrillus à
7 Brüder à

Mth.5
9 33

10 1

10 23
10 41
10 57
11 11
11 26)11.10v. (^im^

Sonnenausg. 4 u. 12 m.
sts wd.zul.als mrgst.

sichtbar

Z c/ G' wd. mrgst.

sonnig

Untergana 7 u. 56 m.
15 4422 2-' 10,000 Rit
15 43 23 Basilius
15 42?24 Johannes d.T.
15 40 25 Eberhard
15 39 26 Jvh.Paul,Mrt.
15 38 27 7 Schläfer
15 36 28 Benjamin

^.29.
Sonntag
Montag

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Somìtag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus speist 4900 Mann,
11 7. Rahel M?
12 Samson M

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser
14 Bonaventura
15 Margaretha ^
16 Ruth M
17 Alexius M
Vom falschen Propheten,

18 8. Brandolf M

Mrc. 8 Sonnenausg. 4 u. 18 m.
11 43 P i.a. mrgst. sichtb

Mg.v. Zj W. 0i.^U
Abschied 10. 54

0 3 ^ ght.zul.um
0 27 Mittcrn.unt.
0 57
1 39 o Hundstg. Anfg.
2 31 ^ ^ ^ à. schön

19 Rosina
20 Otto, Hartmann ^21 Eleva ^22 Maria Magdall
23 Apollinarius ^24 Christina

Mth.7
3 34

Afg.n.
9 18
9 37
9 55

10 10
5-5 w 28

15 35
15 33

15 32
15 30
15 29
15 27
15 25

Sonnenausg. 4 u. 25 m.
G1.57n.HZ?s

A geht zul. n. 10
cch 0 U. n. unter
S M M sonnen-

^

Mu
b scheint h. g, ncht-

15 23
15 21
15 19
15 17
15 15
15 13
15 10

Untergang 7 u. 53 m.
29 3. Peter, Paul
30 Pauli Ged.
Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Maria Heims.
3 Franziska
4 Ulrich, Bisch.
5 Hedwig

Untergang 7 u. 58 m.
6 4. Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson

Gonniag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom ungerecht. Haushalt.,chuc. 16

25 9. Jakob, Äp. 47
26 Anna
27 Martha
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakob ea

31 Germanus

.^11 13

.5-5 1' 44
MAsg.v.
M
M
»W

0 29
1 25
2 39

Sonnenausg. 4 u. 33 m.

(9.9m â
8 tnrgst. in große.
Answ. Wolken

gewitter
cTZu.P, stJZs I

15
15
15 4
15 1

14 59
14 56
14 54

Untergang 7 u. 41 m.
13 5. Heinrich, à
14 Bonaventura
15 Margaretha
16 Ruth
17 Alexius
18 Brandolf
19 Rosina

Der Neumond den 3. Vorm. um 5 U. 55 Min.
bringt fruchtbare Witterung.

Das erste Viertel den 10. Vorm. um ll Uhr 11
Min. wird heiter und schön.

Der Vollmond den 13. Nachm. um 1 U. 57 Min.
bewirkt sonnige und warme Tage.

Das letzte Viertel den 25. Nachm. um 9 U. 9 M.
gewitterhafte



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (Mà)
Was Juli und August nicht kochen, das kann der September nicht braten. Jakobstag ohne

Regen deutet auf strengen Winter. Hundstage hell und klar, zeigen an ein gutes Jahr.

Der Löme.

Kinder imLöwen geboren bekommen ein großes
Herz, klaren Verstand und eine stolze Figur. Sind
sie männlichen Geschlechts, so gibt es gute Räthe
und scharfe Kommandanten.

Weiber schau im Werktagskleid,
So'nntag decket Sünd' und Leid.
Vögel, die voll Federn stecken,
Einen magern Leib verdecken.

Mancher der mich richt' —
Denket seiner nicht;
Denn gedächt er seiner,
So vergäß er meiner.

Wer Gut und Geld mit Stehlen gewinnt
Am End dem Galgen nicht entrinnt.

Sechs mal sechs ist sechsunddreißig,
Ist der Mann auch noch so fleißig
Und die Frau ist liederlich,
So geht die Wirthschaft hinter sich.

Schweizerischer Posttaxentarif.

Nachnahmen sind bei der Briefpost bis aus
Fr. 50 und bei der Fahrpost bis auf Fr. 300
zulässig. Außer der ordentlichen Brief- oder Fahr-
posttaxe wird noch eine Provision von 1 °/o des
Nachnahmebetrags erhoben und ist mit der Taxe
vorauszubezahlen.

Geldanweisungen bis 100 Fr. 20 Rp., von
100-200 Fr. 30 Rp-, von 200-300Fr. 40 Rp.
von 300—400 Fr. 50 Rp., von 400—500 Fr.,
60 Rp.

Jahrmärkte im Heumonat.

Aarau 21 Aarberg 7

Aarburg 19 Altkirch 25
Abländschen 23
Aarwangen 15
Affoltern a. A. 19
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 5 Burgdorf 8

Bözingen 12
Bischoffzell 22
Boll 29 Brevines 14
Büren 14 Buttes 15
Eleven 15 Clüses 28
Cossonay 8
Dampierre 12
Davos 6 Delle 19
Delsberg 20
Dießenhofen 12
Durlach 25 Erschwyl 19
Estavayer 28
Feuerthalen 6
Freiburg i. U. 12
Gelterkinden 14
Giromagny 13
Gais 26 Haslach 5
Heidelberg 19
Hericourt 15
Hochstellen 14
Herzogenbuchsee 7

Jaun 26 Jlanz 27
Joachimsthal 15
Kaisersberg 5
Kallnach 16
Klingnau 2 Kulm 9
Langnau 21 Lasarraz 6

Langenthal 20
Lausanne 14
Lenzburg 8 Lücens 2

Madiswyl 16
Mainz 25
Memmingen 5

Meienberg 4
Milden 5
Mömpelgard 5
Morey 13
München 25
Münster (Luzern) 22
Muri (Aargau) 2
Neuenburg 7

Neuß 1 Nidau 20
Nozeroy 5 Ölten 5
Oensingen 12 Orbe 12
Peterlingen 1

Pforzheim 4 Pfirdt 20
Pruntrut 19
Neiden 19 Rheineck 28
Nheinach 1

Rigney 13
Romont 1? Rüe 28
Schleitheim 5
Seignelegier 12
Sempach 9 Sissach 23
Solothnrn 13
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moritz 8

Thann 1 Thonon 7

Thicngen 13
Ueberlingen 4
Ville-du-Pont 2
Vivis 27 Waldshut 25
Wifflisburg 2
Willisau 29
Würzburg 8
Zofingen 8

Januar,
Pferdemärkte in Bern: den 3. Dienstag im

den 2. Dienstag im Februar, den 2.
Dienstag im März, den 4. Dienstag im April,
den 1. Dienstag im September, den 4. Dienstag
im Oktober und den 4. Dienstag im November.



Verbesserter A u g st m o n a t. c
Lauf. Planetenstellung.

Tag L.
st. m.

Alter Henmonat.

32.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Ies. weint über Jerusalem,
1 10. Pétri Kttns. M
2 Port. Mos. M
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald à
6 Sirtus à
7 Afra, Donat zfiz

Luc. 19
3 58

Utg.n.
8 43
9 1

9 16
9 32
9 47

Sonnenaufg. 4 n. 41 m.

G1.57m.P^b

S wird unsichtbar
im (5 L i.KZ regen

als mrgstrn. zul.
A im W

(TZj unsichtbar

14 51
14 49
14 46
14 43
14 41
14 38
14 35

Untergang 7 u. 32 m.
20 6. Otto,Hartm.
21 Cleva
22 Maria Magd.
23 Appollinarius
24 Christina
25 Jakob, AP.
26 Anna

33.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag

Freitag
Samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner,
8 11. Reinhard M
9 Lea, Albertina M

10 Lanrenz ^
11 Gottlieb If
12 Clara I-

Tagesanbruch 2. 54
13,Hypolitus M
14 Samuel M

Luc 18
10 5
10 27
10 56
11 31
Utg. v.

0 20
1 21

Sonnenaufg 4n.50m.
lHZ u. P naß

)4.0v. zahlr.stern-
CI Z L

schnuppen
cscs (is geht zul.

Abschied 9. 14
um 10h^ U. n. unt.
Zj wd. zul. nnsicht.

14 32
14 30
14 27
14 24
14 21

14 18
14 15

Untergang 7 u 22 m.
27 7. Martha
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea
31 Germanus
Alter Angstmonat.
1 Petri Kettens.
2 Port. Mos.

34.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Taubstummen,
15 12. Maria Hmlf.^
16 Jodns, Rochus
17 Verchtold â
18 Gottwald
19 Sebaldus ^20 Bernhard ^
21 Privatus ^

Mrc.7
2 29
3 42

Afg.n.
8 0
8 18
8 35
8 54

Sonnenaufg. 4 n. 59 m.
A dünstig

G 2. 4. v. unbe-
ständig

CsimzJ
G u. Z in K

14 12
14 9

14 6

14 3
14 0
13 57
13 54

Untergang 7°u. 1l m.
3 8. Steph. Erf.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, Donat
8 Reinhard
9 Lea, Albertina

35.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom barmherz. Samariter,
22 13. Scipio ^23 Zachäns
24 Bartholom., Zip M
25 Ludwig M
26 Genesius »W
27 Rusfinus M
28 Augnstinus M

Luc. 10
9 15
9 44

10 22
11 16

Afg.v.
0 20
1 38

Sonnenaufg. 5 u. 8 m.
wd. abdst.

aus-

(2.8m
P D. (is heiternd

(j-ct ccaA
Hundstage Ende

L in A schön

13 51
13 48
13 45
13 41
13 38
13 35
13 32

Untergang 0 u. 59 m
10 9. Lanrenz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
16 Maria Himmelf.
16 Jodus, Rochus

Sonntag
Montag
Dienstag

Von 10 Aussätzigen,
29 14. Ioh. Enth. ^30 Mir, Adolf O
31 Rebecca A

Luc. 17
2 56
4 17

Utg.n.

Sonnenaufg. 5 u. 17m.
H geht nm 31/2 U.
c/P v.unter

G 0.11V. <^imM

13 29
13 26
13 22

Untergang 6 u. 44 m.
17 10. Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Neumond den 1. Nachm. nm 1 Uhr 57 M.
bringt Gewitter und Regen.

Das erste Vierte! den 9. Vorm. um 4 Uhr 0 M.
meist nasse Witterung.

Der Vollmond den 17. Vorm. um 2 U. 4 M.
unbeständig.

Das letzte Viertel den 24. Vorm. um 2 U. 8 M.
bewirkt heitern Himmel. — Der Neumond den

31. Vorm. um 0 U. 11 M. trüb und Regen.



Haus- uud Bauernregeln im Augstmonat. (àKUSws.)
Wenn St. Bartholomäustag schön ist, so hat man ein gutes Weinjahr und'guten Herbst

zu hoffen. Gewitter nach St. Bartholomäustag sind meist heftig.

Die Zungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren geben

zimpferlige Menschen von wankelmüthigem Cha-
rakter und giechiigem Temperament, aber bekom-

men ein liebliches Antlitz.

Willst die Welt du klar erschauen,
Schaue erst, was vor dir liegt,
Wie aus Stoffen und aus Kräften
Sich ein Bau zusammenfügt.

Laß die Starrheit des Gewordnen
Künden, was belebend treibt;
In dem Wechsel der Erscheinung
Ahne das, was ewig bleibt.

Ans dem Dunkel eignen Meinens
Nie entkeimt die frische Saat,
Im Nachdenken nur erschwingt sich

Menschengeist zur ^chöpferthal. (Scheffel.)

Aller Anfang, sagt man, ist schwer;
Doch das gilt einzig bei'm Guten.
Beim Bösen geht's leider viel leichter her!
Drum, Aelterw, braucht frühe die Ruthen,
Sonst nistet die Sünde sich tiefer ein,
Und nimmt die Seele gefangen.
Dann wird die Rettung kaum möglich sein;
Der Dieb muß endlich doch hangen.

Edelsinn und tapfrer Muth
Sind mehr werth als ad'lig Blut.

Jahrmärkte im Augstmonat.

Aarau 18 Altstätten 16
Allkirch 19
Appenzell 25
Balstal 9 Belsort 2
Besançon 23 Viel 12
Bischoffzell 30
Bremgarten 23
Brieg 15 Brugg 10
Chaux-de Fonds 18
Cossonay 26
Courrendlin 11
Dannemarie 31
Delsberg 17 Delle 16
Davos 27 Diengen 24
Dießenhofen 10
Egerkingen 9
Einsiedeln 30 Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 30
Feuerthalen 18
Fischbach 10
Flühli 21 Frick 16
Genf 24 Gex 1

Giromagny 10
Glarus 10 Glis 14
Grabs 16
Gränfelden 31
Hauptwyl 30
Hurtwyl 25 Ins 25
Jssenheim 13
Landeron 9
Landser 16 Laupen 12
Laufen 16 Landshut 24
Laufenburg 23
Lauingen 24
Lenzburg 26
Les Vols 23
Liestal 11 ^

Lignieres 2
Lyon 4 Malters 23
Maßmünster 9
Mellingen 9
Mels 26 Milden 9
Mömpelgard 9

Münster (Greg.) 24
Münster (Gränf.) 2
Murten 18
Muottathal 11
Neubreisach 24
Neuenstadt 31
Noirmont 5
Nozeroi 1

Ormont 25 >

Pullendorf 30
Pruntrut 9
Rapperswyl 18
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1 Rigney 9
Rheiufelden 25
Romont 1? Rüe 26
Ruffach 16
Seignelegier 17
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 24
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 31
Seengen 17

Singen 26
Solothurn 10
Sornetan 30
St. Immer 16
St. Stephan 23
St. Ursanne 16
St. Wolfgang 23
Sursee 30 Thann 9
Thiengen 24
Thanningen 24
Ueberlingen 25
Unierballau 16
Urnäschen 9
Ballen gin 16
Wattwyl 11
Willisau 26
Wolfach 4
Zofingen 12
Zurzach 28



Verbesferte r H er b st m o n a t.
Lauf. Planetenstellung.

Tag. L.
st. m.

Alter Angstmonat.

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Verena. Egidius A
2 Absalon à
3 Theodostns à
4 Esther M

7 21
7 35
7 51
8 8

L ist als abendst.

(Dim 75 unsichtb.
ist unsichtbar

cch T regen

13 19
13 16
13 13
13 9

20 Bernhard
21 Privatus
22 Scipio
23 Zachäus

37.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom ungerechten Mammon,
5 15. Emil M
6 Magnus M
7 Regina A
8 Maria Geburt ^
9 Ulhard M

10 Alfred, Gorgon M
11 Felix, Régula M

Mth.6
8 30
8 54
9 27

10 2
11 4

Utg. v.
0 9

Sonnenaufg. 5 u. 26 m.
^gchtnach 10 U.n.

unter

)10.8n.
Z in à aufhei-

(chcl ternd
Zs ist unsichtbar

dT

13 6
13 3

12 59
12 56
12 53
12 50
12 46

Untergang 6 u. 33 m.
2411. Barthol., A.
25 Ludwig
26 Genesius
27 Ruffinus
28 Augustinus
29Iohan. Enth.
30 Felix. Adolf

38.
Sonntag

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Todten zu Nain,
12 16. Tobias ^

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor ^14 Erhöhung 'ZT
15 Fronfst. Nicodem.ZT
16 Cornelius
17 Lambert
18 Rosamunda ^

Luc. 7

1 20

2 36
3 54

Afg.n.
6 40
6 58
7 19

Sonnenaufg. 5 u. 35 »i.
schön

Abschied 8. 12
h geht zuletzt

vor 2 U. v. unter
K1.12n.

WA feuchtâ

12 43

12 40
12 36
12 33
12 30
12 26
12 23

Untergang 6 u. 18 m.
3112. Rebecca
Alter Herbstmonat.

1 Verena, Egid.
2 Absolon
3 Theodostns
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus

39.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Wassersüchtigen,
19 17. Eidg.Bttg.
20 Ananias M»
21 Matthäus, E. M
22 Mauritius »W
23 Linna, Thekla »W
24 Robert -W
25 Cléophas à

Luc. 14
7 47
8 22
9 10

10 11
11 23

Afg.v.
0 41

Sonnenaufg. 5 u. 44 m.

^ /'e?'. reg-
tz nerisch

s( in à
(7.30V. O

(c/G, wd.abdst.
D)i-à Tg.u.Ncht.
F)Ml. Hrbst.A.

12 20
12 16
12 13
12 10
12 6
12 3
12 0

Untergang 6 u. 4 m.
7 13. Regina
8 Maria Geb.
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felix, Régula
12 Tobias
13 Hektor

4V.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag

Vom vornehmsten Gebot,
26 18. Cyprian M
27 Cosinus Dam. D
28 Wenzeslaus ^5
,29 Michael, Erz. à
!30Urs, Hieronim. à

G

Mth 22
2 0
3 18
4 32
5 41

Utg.n.

Sonnenaufg. 5 u. 54 m. I Untergang 5 u. 50 m.
sonnen-.11 5614 14. Erhöh,

schein 11 5315 Nicodemus
im 75 nebel 11 5016 Cornelius

G1.25 nUttstSfinst. 11 46 17 Fronfst. Lambert
>

scch? >11 à8 Rosamunda

Das erste Viertel den 7. Nachm. um 10 U. s M. Das letzte Viertel den 22. Vorm. um 7 U. 30 M.
wird heiter und angenehm. bewirkt Sonnenschein und Nebel.

Der Vollmond den 15. Nachm. um 1 U. 12 M. Der Neumond den 29. Nachm. um 1 U. 25 M.
erzeugt regnerisches Wetter. bringt Nebel. — Unsichtb. Sonnenfinsterniß.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (Lepìsiàr.)
Wenn im September noch Donnerwetter aufsteigen, so sollen sie viel Schnee für den Winter

und ein darauffolgendes fruchtbares Jahr ankündigen. Wenn die Zugvögel nicht vor Michaelis
wegziehen, so deutet's auf gelindes Wetter, wenigstens vor Weihnachten.

Die Waage.

Kinder in der Waag geboren werden propor-
tionirt von Gestalt, berechnend von Verstand und
ruhig von Temperament, ihre Unternehmungen
sind klug und gelingen meistens.

Sei witzig, — Die Welt ist spitzig.

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 29
Aarburg 29 Aarau 15

Altknch 29 Aubonne14
Andeerìk Appenzell2?
Augsburg 29 Bern 7

Belfort 6 Bex 30
Viel 16 Bonaduz 29
Boll 7 Affoltern 20
Brevine 15 Breslau 6

Chaux-de-Fonds 15

Chaindon 6 Closters 26
Charmey 21 Clüses 14
Coffrane 15 Colmar 15
Cornaux 6 Cornol 21
Courtelary 24
Dagmersellen 13
Tampierre 1 Tavos 10

Delsberg 2t Delle 20
Dengen 21 Diesse 21
Tießenhofen 13
Donauescyingen 8
Dornbirn 27 Eck 16,28
Echallens 29 Erlach 8
Engelberg 14
Erlenbach 14 Ermensee 1

Herbstmonat.

Erlinsbach 14
Erzingen21 Estavayerl
Ettiswyl 7

Fahrwangen 6
Feldkirch 29 Flühli 11
Frankfurt 6 Frutigen10
Fischingen 30
Freiburg i. B. 21
Freiburg. i. U. 6
Fridingen 21 Gezis 20
Gelterkinden 8

Giromagny 14
Glarus 25 Glovelier15
Granvillard 14
Grandfontaines 14
Graßburg 30
Grenchen 13 Greyerz 29
Grindelwald 22
G steig b. Saanen 25
Haßlach 29 Jaun 20
Hundwyl 7 Jenaz 18
Jferten 7 Jlanz 29
Jssenheim 6 Kerns 28
Kerzers 2 Kölliken 8
Konstanz 20 Lauenen29

Langenbruck 22
Langenthal 14
Langnau 15 Lenk 11

Langweiß 13
Lauffenburg 29
Lenzburg 30 Lenk 29
Lausanne 8 Malleray 28
Mariakirch 4 Marbach 8
Madiswyl 16 Mels 26
MarignierlO Milden 13

Meyenberg 29
Montfaucon 13
Monthey 9 Morey 21
Morsee 1 Mörschwyl 27
Motier-Travers 14
Mömpelgard 13

Montreux-Chateau 1

Münster (Luzern) 27
Muortathal 11
Nenbreisach 29
Neunkirch 27 Nens 30
Niedersept 1 Nozeroy27
Nods 2? Nürnberg 1

Dberhasle 22 Olren 6
Oensingen 20 Ocsch 15

Peterlingen 16
Pfirdt 14 Plafeien 8

Pont-de-Martel 7

Pruntrut 20 Nagatz 29
Rankwyl 26
Rappoldsweiler 8
Ravensburg 14
Rechesy 24 Nheinau 27
Reichenbach 28
Reichensee 14 Neiden 22
Rheinegg 21 Rigney 13
Rheinwald 17

Riggisberg 3
Roggwyl28 Nomont21
Nottweil 14 Rusfach 9
Ryffenmatt 2 Rüe 22
Saanen 10 Salez 29
Sargans 29 Savien 27
Schächengrund 26
Schiers 29 Seengen 21

Schinznach 2
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 30
Sekingen 14
Selongey 28 ^ibnen 26
Sidwald 16
Simpillen 28
Solothurn 14
Sonthofen 14
Spiringen 25
Speichingen 8

Speicher 20 Steg 28
Staufen 12, 28
Stein (Aargau) 6
Steinen 22
Steinsberg 22.
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Croix 30
St. Johann 30
Sulz 22 Sursee 6
Sumiswald 24
Thann 13 Thone 23
Thaingen 14
Thiengen 29 Thun 29
Thonon 1, 16
Tuttlingen 2
Unterseen 24
Urseren 29 Vilmergen 's

Valangin 21

Verrieres 16

Villingen 21
Waldenburg 13
Wallenstadt 29
Wegenstetten 21
Wifflisburg 3
Wildhaus 7

Willisau 30
Wimmis 24
Wohlhausen 20
Wyl 27 V.
Zofingen 9
Zürich 11
Zurzach 6
Zweisimmen 11



Werbesterter Weln m o n a t.
Lauf. Planetenstellung.

Tag. L.
st. m. Alter Herbstmonat.

Freitag l 1 Remigius M
Samstag I 2 Leodegar M

6 13
6 28

c/ L L i.>znorgen 11 40
Ls Zs nebelstl 36

19 Januarius
20 Ananias

41.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Gichtbrnchiaen,
.3 Lukretia Z?
4 Franz A
5 Aramanda If
6 Angela M
7 Juditha M
8 Amalia M
9 Dionysius ^

Mth.9
6 55
7 24
8 4
8 52
9 51

10 59
Utg. v.

Sonnenaufg. 6 u. 2 m.
A verschwind, i. der

Dämmerg.
P i. a. abdst.unsicht.

abdst. i. gr.Ausw.
)4.35n. 'sJtz

(T (5 schön

ms. eM

11 33
11 30
11 26
11 23
11 20
11 16
11 13

Untergang 5 u- 35 m.
21 15. Math., Ev.
22 Mauritius
23 Lina
24 Robert
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosmus, Dam.

42.
Sonntag
Montag
Dienstag

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Königliche Hochzeit,
10 29. Gedeon ^11 Burkhard ^12 Jonathan

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus
14 Calixtus
15 Theresia
16 Gallus W?

Mil) 22
0 13
1 29
2 45

4 4
5 24

Afg.n.
5 47

Sonnenausg. 0 n. 12 m.

c/st (5geht NM
10 U. n. unter

bleibt unsichtbar
Abschied 7. 5

regen
K 11.44 n. ^in IZ,

(st?' wind
(st Z U. stst

11 10
11 6
11 3

11 0
10 56
10 53
10 50

Untergang 5 u, 22m.
28 16. Wenzeslaus
29 Michael, Erz.
30Urs, Hieron.
Alter Weinmonat.

1 Remigius
2 Leodegar
3 Lukretia
4 Franz

43.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Des Königtschen Sohn,
17 21. Lucina ^
18 Lukas, Evang. à
19 Ferdinand M
20 Wendelin »W
21 Ursula »W
22 Columbus à
23 Severus M

Joh.4
6 20
7 5
8 2
9 12

10 31
11 51

Afg.v.

Sonnenaufg. <1 u. 23 m.

^st
U DriA, L imA?

O Zfrisch
(2. 43 n. cstdl M

(st st rauh

10 47
10 43
10 40
10 37
10 33
10 31
10 27

Untergang 5 u. 10 m.
5 17. Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedeon
11 Burkhard

44.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Des Königs Rechnung,
24 22. Salonica ^
25 Crispinus K
26 Amandns
27 Sabina à
28 Simon Ind. Ap. à
29 Narcissus M
30 Theonestus M

Mth 18
1 7
2 20
3 30
4 40
5 47

Utg. n.
4 59

Sonnenaufg. 6 u. 33 m.
st à. st geht um
11 s 2 U. n. nnter
S im M, LcisP
(Imwind

O 5.43 V. c/Zu.Zs
Z 5/ist), wd. mrast.

10 24
10 21
10 18
10 15
10 11
10 8
10 5

Untergang 4 u. 57 m.
1218. Jonathan
13 Colmarus
14 Calirtus
15 Theresia
16 Gallus
17 Lucina
IsLukas, Evana.

45.
Sonntag

Vom Zinsgroschen,
31 23. Wolfgang If

Mth 22
6 27

Sonnenaufg. il n. 43 m.
unfreundlich 10 2

Untergang 4 u. 45 m.

1919. Ferdinand

Tas erste Viertel den 7. Nachm. um 4 U. 35 M.
bewirkt Wind und Regen.

Der Vollmond den 14. Nachm. um 11 U. 44 M.
wird frisch und heiter.

Das letzte Viertel den 21. Nachm. um 2 U. 43. M
wird windig und kalt.

Der Neumond den 29. Vorm. um 5 U. 43 M.
bewirkt rauhes Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (lZowder.)
Viel Frost und Schnee in diesem Monat deutet auf milde Witterung im Januar. Ein

alter Vers sagt: Will das Laub nicht gerne von den Bäumen fallen, so wird ein kalter Winter
erschallen.

Der Seochion.

Kinder im Skorpion geboren bekommen eine
stäche Postnr und heimlichen Charakter; läßt man
sie aber gehen, >so kommen sie zu etwas und sind
niemand "im Weg.

Jahrmärkte im Weinmonat.

Aegeri 10 Adelboden 5
Aelen 2? Albeuf 25
Altkirch 21 Altdorf 14
Appenzell 20 Arth 25
Aarau 20 Bauma 1

Belfort 4 Bezau 21
Bern 5, 26 Biberach 5
Bleienbach 4 Voltigen 9
Voll 14 Bözingen 25
Bregenz 17 Brenets 4
Brevine 2? Brieg 16
Buren 6, 27
Bludenz 2 Buochs 20
Bnrgdorf 20 Buttes 5
Chatel St. Denis 2b
Chaux-de-Fonds 20
Chur2 Courrendlin 27
Clüses 18 Cressier 25
Dachsfelden 2?
Dagmersellen 25
Tannemarie 19
Delle 11 Delsberg 19
Dießenhofen 11
Dissentis 1 Doruach 25
Domodossola 1

Tornbirn 11, 25
Durlach 16 Elgg 6

Egerkingen 4
Einsiedeln 4 Erschwyl 4
Emmendingen 19
Entlibuch 29
Erlenbach 12
Escholzmatt 18
Estavayer 6
Frauenfeld 18
Freiburg i. U. 4
Frutigen 19 Gaiß 4
Giromagny 12
Glarus 10, 27
Goßau 4 Graßburg 28
Greyerz 20 Grießen 28
GrindUwald 19
Grünigen 26 Grüsch 11

Gsteig b. Saanen 11
Güm m en en 21
Habsheim 28 Heiden 13
Hericourt 28 Herisau 18
Hitzkirch 11 Huttwyl 13
Hiffingen 11
Höchstetten 27
Hundwyl 18 Kallnach 15
Kaisersberg 4 Kulm 29
Kaltbrunn 7 Knonau 4
Krummenau 28

15 Kyburg 23
Lachen 5 Lausanne 13
La Joux 4 Laroche 18
Lasagne 12 Laufen 25
Laufenbnrg 28 Lenk 7

Lauis 6 Lenzburg 28
Leipzig 3 Lenk 13, 28
Lichtensteig 11
Liestal 20 Lindau 30
Lotstetten 18 Loele 19
Lücens 1 Lungern 8

Luzern 3, 12 Lyß 22
Martinach 19
Maßmünster 4
Mellingen 11

Menzingen 18
Mettmenstetten 21
Meyenfeld 4 Milden 18
Möringen 25 Mörel 15

Moßnang 13
Monthey 13 Murten 20
Montricher 15
Mömpelgard 4
Motier-Travers 26
Münster (Luzern) 21
Münster (Gränf.) 18
Neueneck 18
Neustadt 28 Nidau 26
Niederbipp 27
Noirmont 19
Oberembs 21
Oberhasle 15, 27
Obertramlingen 14
Oesch 22 Ölten 18
Orbe 4 Ortenstein 24
Peist 20 Plafeien 20
Pfirdt 19 Pruntrut 18
Puschlav 6 Ragatz 18
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 6
Regensberg 19
Reichenbach 26
Rheinach 14 Rigney 13
Rheinfelden 27
Riggisberg 22

Ringoldswyl 4
Roche 18 Rochefort 29
Romont 12 Rußwyl 4
Rothenstüh 27 Rüe 27
Rötschmund 11
Saanen 1 Tarnen 17

Sarmenstorf 26
Schelleyberg 6
Schöftland 27
^Schüpfheim 5 Seon 27
Schüpfen 25 Schwyz 16
Schwarzen bürg 28
Schwarzeneck 7

Schwellbrunn 19
Seewen 13 Seewis 16
Seignelegier 4
Sempach 28 Sidwald 21
Sitten 23, 30
Signan2l Sonceboz 1

Solothnrn 19
Sonthofen 15 Spiez 30
St. Gallen 23
St. Johann 16
5 t. Ursanne 25
St. Peter 24 Staufen21
Stnhlingen 4
Stein (Aargan) 19
Stein a. Rh. 27
Tenfen 25 Thengen 28
Thann 11 Thiengen 18
Tramelan 13 Trogen 11
Travers 9 Urnäsch 12
Ueberlingen 27
Unterhallau 18
Unterseen 13, 29
Utznach 23 Verrieres 14
Waldshut 16
Wangen 15 Willisau 18

Wattenwyl 13
Wiedlisbach 28
Wimmis 9 Wolfach 13

Winterthur 14 Zell 20
Zizers 16 Zofingen 14
Zug 19 Zweisimmen 21
Zweilütschinen 20



Verbesserter Wintermouat.
Montag ^ 1 Aller Heiligen W
Dienstags 2 Aller Seelen ^
Mitwoch 3 Theophilus M
Donstag '4 Sigmund M
Freitag 5 Malachias ^
Samstag 6 Leonhard

c
Lauf Planetenstellung.

6 Ü (s^/Lw.a.mrgst.
6 45^>(Tüä sichtbar
7 41
8 44 iHZ A c/G auf-^
9 55> heiteurd

11 9,) 10.22 V. c/b

Alter Weinmonat.Tag. L.
st. m.
9 59!20 Wendelin
9 56,21 Ursula
9 53,22 Columbus
9 50^23 Severus
9 47j24 Salomea
9 44 25 Crispinus

46.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Samstag

Des Obersten Tochter,
7 24. Florentin ^
8 Claudius
9 Theodor

1t) Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst

Tagesanbruch 5.
13 Vriccius

Mth
Utg

0
1

2
4
5

.9
V.

21
37
54
14
40

Afg.n.
Vom Seufkorutein,

14 25. Friedrich W
15 Leopold M
16 O ihmar »N
17 Casimir ' M
18 Eugenius à
19 Elisabeth« M
20 Amos ^Afg.v.

Sonnenaufg. 6 u. 53 in.
Hitz

'

^ wd.schön

^ â-. zul.alsabdst.
fichtb.

im ^zahlreiche
Sternschnuppen
-Ä L ?im^
Abschied 6. 27

W 10.0 V.

Untergang 4 u. 34 m.
9 4126 20. Amandus
9 39 27 Sabina
9 3E28 Simon, Judas
9 33 29 Narcissus
9 30 30 Theonestus
9 28^31 Wolfgang

Alter Wintermonat.
9 25 1 Aller Heiligen

47.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

46.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Mth 13> Sonnenaufg. 7 n. 3 m.
4 5T 9 rauh

48 mrgst.i.gr.Ausw.
56^>Z'g.n. 10U.n.nnt.
16 HW

5
6
8
9

10
37
56

Gräuel der Verwüstung,
>21 26. Maria Ops. ^
j22 Cäcilia H

23 Clemens zi
24 Ephraim xi
25 Katharina
26 Konrad
27 Jeremias

Tî L u. st,

D'dl'u. U wind

(1.7 V. üitz

9 22
9 19
9 16
9 14
9 12
9 9
9 7

Untergang 4 u. 25 m.
2 21. Aller Scel.
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius

49. j Zeiwen des Gerichts,
Sonntag s28 1. Adv. Sosthenes^
Montag ,29 Saturninus Ip
Dienstag 30 Andreas, Ap. M

Mth24So»nena>9g. 7 u. 13 in.
0 111 9s j.morg. kurze Zeit
1 2l! i.Ost.ficht.
2 30! ' im f)' unge-
3 38 im ftnm
4 47!
5 56 (T L u. A feucht
7

Luc. 21!Sonnena»fg. 7 u. 23 in.
Utg. n. H 0.14 V.

4 32l O naß
5 35,^>si g. n. 9U. n.nnt.

Untergang 4 u. 18 m.
9 5 9 22. Theodor
9 310 Thaddäus
9 011 Martin, Bisch.
8 58 12 Martin, Papst
8 56 13 Briccius
8 5414 Friedrich
8 5215 Leopold

> Untergang 4 u. 13 m.
8 50 16 23. Otbmar
8 4817 Casimir
8 46 18 Eugenius

Das erste Viertel den 6. Vorm. um 10 U. 22 M. Das letzte Viertel den 20. Vorm. um 1 U. 7 M.
bewirkt heiteres und gelindes Wetter. erzeugt ungestümes Wetter.

Der Vollmond den 13. Vorm. um 10 U. 0 M. Der Neumond den 28. Vorm. um 0 U. 14 M.
bringt Nordwinde. ist meistens rauh.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (November.)
Ist's auf Martinstag trüb, so soll ein leidlicher, ist es aber hell, ein kalter Winter folgen.

Wie das Wetter in der letzten Hälfte dieses Monats ist, so soll es im nächsten Herbst sein.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren sind hell auf, hören
zerne schießen und knallen, machen selber gern
särm; werden aber auch couragirte Leute.

Wörter sind Schwerter.

Andre Zeiten — andre Lieder.
Eines bleibet, denn die Liebe
Ueberdauert alle Zeiten.

Jahrmärkte im Wintermonat.

Aarau 17 Aarberg 10
Aarburg 22 Aeschi 2
Aarwangen 4
Affoltern 22 Altdorf 4
Altkirch 25 Arbon 11
Andelfingen 15
Appenzell 1? Baden 16

Balstal 4 Baar 15
Basel 30 Belfort 1

Berchier 12 Bern 23
Bergheim 25 Viel 11
Berneck 16 Bez 6, 25
Besançon 12
Bischofzell 1t
Biberach 24 Blamont 6
Blankenburg 16
Bleienbach 1

Bötzen 3 Bondorf 11

Boudry 2 Brenets 1

Breitenbach 16
Bremgarten 8

Brienz 10 Bmgdors 4

Brugg 9 Bülach 2

Chaindon 8 Eleven 30
Colmar 18 Coppet 30
Collonges 2 Couvet 10
Cossonay 11 Cüllh 19
Delle 8 Delsberg 16
Dießenhofen 22
Donaneschingen 8
Echallens 18 Engen 15
Einsiedeln 8 Eglisau 30
Elgg 17 Erschwhl 29
Ensisheim 25
Erlenbach 9
Erlinsbach 30
Estavayer 1 Freiburg 8
Fischingen 18 Frick 15

Frutigen 19 Genf 23
Gebwyler 30
Gersau 11

Giromagny 9
Glarus 12, 22
Grandson 17

Grandvillard 9
Grcnchen 8
Greyerz 24
Herisau 19
Herzogenbuchsee 10
Hiffingen 30 Horgen 18
Hohentrürs 11

Hochdorf 21 Jferten30
Jlanz 16 Jssenheim 11

Ins 3 Kaiserstuhl 11
Kaisersberg 29
Kirchdorf 4 Kölliken 2
Klingnau 26
Konstanz 26 Küblis 19
Küßnacht 15 Laupen 4
Lachen 9, 30
Landeron 8 Langnau 3
Langeuthal 30
Lausanne 10 Lenk 10
Laroche 26 Lindau 5
Lücens 10 Lyon 3
Lütry 25 Malans 20
Maßmünster 15
Mariakirch 3
Mellingen 29
Meyenberg 16
Milden 15
Mömpelgard 15
Morsee 10 Morey 16
Mülbansen 2

Münster (Luzern) 25
Muri (Aarg.) 11
Murten 1? Staters 9
Neübreisach 21
Neuenburg 3
Neuenstadt a. Viel. 30
Neus 25 Oensingen 29
Oesch 25 Oetikon 16
Ölten 15 Ossingen 18
Peterlingen 4
Pfirdt 30 Pruntrut 15
Pfeffikon 4 Rances 5
Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Renan 9 Rheinau 3
Reuti 16 Rheineck 8

Nichterswyl 16
Rigney 13 Rolle 19
Romainmotier 19
Romont 9
Rorschach 4
Ruffach 28
Saanen 15
Sargans 4, 18
Sarnen 3 Schiers 11

Schaffhausen 16
Schinznach 4
Schleitheim 29
>L?chnpfheim 9
Schwyz 12 Seengen 2
Seewis 30 Siders 9
Sekingen 30
Singen 8 Sissach 17
Sitten 6, 13, 20
^olothurn 9
Stammen 1

Stadel 23
Stanz 17
St. Immer 16
St. Legier 17

St. Moritz 8
Steckborn 18
Sursee 8 Teufen 29 '

Thann 8 Thone 15
Thengen 1

Thiengen 30
Nlm 16 Uster 25
Unterseen 1?

Utznach 6, 20
Vrsbach 11
Vivis 30
Wädenschwyl 4
Wald 2

Wegenstetten 16
Weggis 11
Weinfelden 10
Wiflisburg 19
Wildhaus 9
Willisau 25
Winterthur 8

Wyl 23 Zofingen 11

Zürich 11



Verbesserter C h r ist M o n a t. Lauf. Planetenstellung.

LilDd, Zwd.zul.
I' in nnsichtb.

c/ (5 u. tz rauh

Tag.L.
st. m. Alter Wiutermonat

19 Elisabetha
20 Amos
21 Maria Opfer.
22 Cäcilia

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Eligius
2 Candidus
3 Xaverius
^ Barbara

50.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

M
M

F-
Johannes im Gefängniß,
5 2. Adv. Enoch A
6 Nikolaus A
7 Agathon

6 36
7 43
8 54

10 7

5-ss

8 Maria Empfang.
9 Joachim

10 Walther
11 Damaskus M

Mthll
11 19
Utg. v.

0 31
1 48
3 7

4 31
6 0

Sonnenanfg. 7 u. 32 in

^ im D kalt
)?.26v.
^i. ^ P glänzt
ZHids alsabndst.

I' geht zul. nach 10
A U.n. unter

hell

8 45
8 43
8 42
8 40

Untergang 4 u. 10 m.
8 38 23 24. Clemens
8 37 24 Ephraim
8 36 25 Katharina
8 35 26 Konrad
8 33 27 Ieremias
8 32 28 Sosthenes
8 31 29 Saturninus

51.
Sonnkag

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Zeugniß Johannis,
12 3. Adv. Ottilia M

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia -M
14 Charlotte »W
15 Fronf. Abrahams
16 Adelheid M
17 Lazarus à
18 Wunibald ^

Joh-1
7 27

Afg.n.
5 48
7 12
8 35
9 56

11 10

Sonnenanfg. 7 u. 30 m
G8.15nl^à..ZV

Abschied 6. 6

^ schnee

A steht zul.
nach 4 U. v. aus

M stürm

8 30

8 30
8 29
8 28
8 27
8 27
8 27

Untergang 4 u. 0 m.
30 1.Ad.Andr.,A,
Alter Christmonat.
1 Eligius
2 Candidus
3 Xaver
4 Barbara
5 Enoch
6 Nikolaus

52.

Sonutag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Hamstag

Rufende Stimme,
19 4. Adv. Nemesius

53.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

20 Achilles à
21 Thomas, Ap. à
22 Chiridonius M
23 Dagobert M
24 Adam, Eva M?
25 Christtäg ^

Beschneidung Christi,

Luc

Afg
0
1

2
3

4
6

.3

.v.
21
30
39
47
56

3

Sonnenanfg. 7 u. 44 m

(3.26n. kJZ
^ im ^5 schnee

fall
Gi.M, kurz. Tag

^ K/i. hell

Untergang 4 u. 11 m.
8 26 7 2. Adv. Agathon
8 26 8 Maria Empfg.
8 26 9 Joachim
8 2610 Walther
8 2611 Damaskus
8 2612 Ottilia
8 2613 Lucia

26 Stephauus
27 Johannes, Ev.
28 Kindleintag
29 Thomas, Bisch.
30 David, König
31 Sylvester

F
Luc
7

MUtg
M 4

5
6
7

M

2 Sonnenanfg. 7 u. 47 m.

âft.
n. ^7.3Tn. o29î sonnig
3T (/P s, geht um

> 7^/dU.n. unter
57, QA, cl h mild

' Untergang 4 u. 14 m.
8 2714 3.2ld. Charlotte
8 2715 Abraham
8 2816 Adelheid
8 2817 Fronsst. Lazarus
8 29,18 Wunibald
8 3019 Nemesius

Das erste Viertel den 6. Vorm. um 2 U. 26 m.
bewirkt heitern Himmel.

Der Vollmond den 12. Nachm. um 8 U. 15 M.
erzeugt Schneegestöber.

Das letzte Viertel den 19. Nachm. um 3 U. 27 M.
bringt Sturm und Schneefall.

Der Neumond den 27. Nachm. um 7 U. 34 Min.
Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (v606nàr.)
Fangen die Nachtigallen in den Stuben bald nach Weihnachten zu schlagen an, so wird der

Frühling warm und früh; wenn sie spät anfangen, spät und kalt. Kalter Christmonat mit viel
Schnee verheißt ein fruchtbares Jahr.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock geboren sind überall
und nirgends, von unstetem Charakter und wiU
hem Temperament, aber wo sie sich einmal ge-
fallen, da sitzen sie fest.

Wer die Wahrheit wollte begraben, müßte dazu
viele Schaufeln haben.

— — — — So lang die
Welt steht, wird's auch "Menschen geben,
Die auf Steckenpferden, reiten;
Der liebt Mystik und Askesis,
Jener altes Kirschenwasser.
Ein'ge suchen Alterthümer,
Andre essen Maienkäfex,
Dritte machen schlechte Verse.
S'ist ein eigner Spaß, daß jeder
Das am liebsten treibt, wozu er
Just am Wenigsten Beruf hat.

Scheffel.

Fang alles an mit Vorbedacht, führ Alles mit
Bestand:

Was drüber dir begegnen mag, da nimm Geduld
zur Hand.

Jahrmärkte im

Arch 6 Aelen 15

Altorf 2, 23
Altkirch 23 Aarau 1b
Altstätten 9
Appenzell 8
Aarberg 29
Aubonne
Belfort 6 Bex 30
Viel 30 Boll 9

Bötzen 1

Vremgarten 13
Brugg 14
Burgdorf 30
Büren 8

Chur 12 Cluses 1

Colmar Ib
Davos 9 Delle 20
Delsberg 21
Tießenhofen 21
Echallens 27
Emmendingen 7

Entlibuch í Erlach 1

Ermatingen 1

Estavayer 1

Fahrwangen 27
Feldkirch 21
Frauenfeld 13
Freiburg i. Breisg. 21
Freiburg i. Uechtl. 6
Gaiß 21 Glarus 11
Gelterkinden 8

Giromagny 14
Gossau 6 Grenchen 6
Griessen 28
Hitzkirch 13
Huttwyl 1

Jferten 26 Jlanz 10
Kaiserstuhl 6, 21
Klingnau 23
Krummenau 9
Küblis 17 Langnau 8

Langenthal 28
Lauffenburg 21
Lauffen 13

Christmonat.

Lenzburg 9 Luzern 21
Martinach 7

Meilen 2
Milden 27
Mömpelgard 13
Monthey 31
Mößkirch 7

Mülhausen 6
Münster im Greg. 13
Neuenstadt a. B.-S. 28
Neuenstadt a. G.-S. 2
Nidau 14 Ogens 26
Ölten 13
Orbe 13, 26
Peterlingen 23
Pfirdt 7 Pruntrut 20
Rapperswyl 1b
Reichenbach 14
Rom ont 7 Rue 16
Saignelegier 6
Tarnen 1 Schiers 21
Schopfheim 13 '
Schmitten V. 6

Schwarzenburg V. 26
Schwyz 4 Sidwald 9
Solothurn 14
Straßburg 26
Stuttgart 14 Sulz 22
St. Johann 2
Sursee 6 Teufen 20
Thann 13 Thonna 15
Thonon 6, 23
Thun 15 Thusis 26
Ueberlingen 15
Ulm 6 Utznach 4
Vilmergen 7

Villingen 21
Waldshut 6
Willisau 20
Winterthur 16
Wolfach 16 Zug?
Zweisimmen 9
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